120 Fragen, die für dein Leben ganz wichtig sein können

I GOTT

1) An Gott glauben heißt nicht, sich richtige Gedanken über Gott zu machen. Was bedeutet an Gott glauben?

2) Wieviele Teile hat das Glaubensbekenntnis?

3) Wovon handeln die Teile des Glaubensbekenntnisses? ( 3 Seiten von Gott )

4) Christen glauben nicht, daß die Entstehung der Welt Zufall ist. Was glauben sie?

5) Wie können wir Gott erkennen?

6) Wie hat Gott die Wand zwischen ihm und uns durchbrochen?

7) Woher erfahren wir, daß es Gott gibt?

8) Die Bibel lehrt uns, daß Gott _________ Person ist, ______________ zur gleichen _________  ist. Gott ist e_______ ( er war schon immer da ) und __________ ( er kann alles machen ).

9) Wer ist der Heilige Geist?

10) Was wird Gott am Ende der Zeit über dein Leben sprechen?

II BIBEL

11) Wieviele Bücher hat die Bibel ?

12) Aus welchen zwei großen Teilen besteht sie?

13) Wir können die biblischen Bücher in zwei große Gruppen einteilen. 



Ge___________________________


Le____________________________


Pr____________________________

14) Nenne die Reihenfolge der biblischen Bücher!

15) Wie finde ich in der Bibel das Neue Testament?

16) Wie ist die Bibel entstanden?

17) Warum haben wir die Bibel ( 2 Tim 3, 16.17 ) ?

18) Wer hat die Bibel ins Deutsche  übersetzt?

19) Die Bibel ist der L_________________ Gottes an uns.

20) Ist die Bibel heute noch wichtig?

III. BETEN

21) Wie heißt Gottes Telefonnummer und beeinhaltet sie?

22) Was meinst du, warum Menschen beten?

23) Erhört Gott alle unsere Gebete?

24) Ergänze:


Beten ist wie  __________  mit einem guten Freund.

Beten ist sich ______________________ von einem _________________, der mich ______ ____ und mir ________________ schenkt.

Beten ist _________________ in die Führung eines __________________.

25 - 28 ) Nenne die vier Arten des Betens!

29) Welches Gebet hat uns Jesus gelehrt?

30) Nenne ein Tischgebet.

IV. Jesus Christus

31) Wer waren seine Eltern ?

32) Wo wurde er geboren?

33) Wo wohnte er?

34) Was war er von Beruf?

35) In welchem Land lebte er?

36) Was machte er ab dem 30. Lebensjahr?

37) Wo starb er?

38) Warum starb er?

39) Was kam nach seinem Tod?

40) Warum ist Jesus so wichtig für dich?

V. Passion - die Sache mit dem Kreuz

41) Warum ist seit allen Zeiten die Sache mit dem Kreuz anstößig?

42) Warum wird Jesus in aller Eile von einem römischen Blitzgericht verurteilt?

43) Worin besteht nach Auffassung des Hohenpriesters das todeswürdige Vergehen Jesu?

44) Warum muß Jesus vor Pilatus?

45) Wer war Pontius Pilatus?

46) Warum wird das Todesurteil nicht sofort vollstreckt?

47) Ist Pilatus von der Schuld Jesu überzeugt?

48) Was veranlaßt ihn, Jesus dem Tod preiszugeben?

49) Was heißt INRI?

50) Wer erkennt in dem Gekreuzigten den Sohn Gottes?

VI. Auferstehung - das Unmögliche wird wahr

51) Folgende Lösungsmöglichkeiten: 
a) Betrug der Jünger

Warum?

52) b)Einbildung der Jünger
Warum ?

53) c)Mißverständnis der Jünger
Warum?

54) Wer bestätigt Jesus ?

55) Was begründet unsere Hoffnung?

56) Was unterscheidet den christlichen Glauben an die Auferstehung vom Glauben an die Unsterblichkeit der Seele ?

57) Wenn heute mein letzter Tag wäre, würde ich ...

58) Wer hat Jesus zuerst nach der Auferstehung gesehen?

59) Was zeigt Jesus dem ungläubigen Thomas?

60) Wenn Jesus nicht von den Toten auferstanden ist, ...

VII. Umkehr - die Kurve kriegen

61) Wer hat vor Jesus zum Umkehr aufgerufen ( AT: _________________- / NT ____________________, der __________________ ) ?

62) Wie hießen die ersten Nachfolger Jesu?

63) Wie kommen Menschen überhaupt dazu, Jesus zu folgen?

64) Folgen sie Jesus „blind“ ?

65) Was veranlaßt Menschen dazu, Christus zu folgen?

66) Umkehren heißt: Start zu______________________________________ mit __________________.

67) Warum müssen wir Vertrauen zu Jesus haben?

68) Warum können wir uns, wenn wir sagen, wir glauben, bis auf die Knochen blamieren?

69) Welche neue Aufgaben haben Menschen, die an Jesus glauben?

70) Wer hat dir bisher von Gott erzählt?

VIII. Vergebung - die eigene Schuld loswerden

71) Wie gehen Menschen mit Schuld um?

72) Wie nennt die Bibel Schuld?

73) Warum nimmt Gott die Schuld so ernst?

74) Wo und wie kann ich erfahren, daß mir meine Schuld vergeben ist?

75) Was ist das sichtbarste Zeichen, daß meine Schuld vergeben wird?

76) Genügt es, nur Gott meine Sünden zu bekennen, wenn ich einem Menschen gegenüber schuldig geworden bin?

77) Was heißt: vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern?

78) Was hat das Abendmahl mit Vergebung zu tun?

79) Was hat die Taufe mit Vergebung zu tun?

80) Wer darf einem anderen die Vergebung der Schuld zusprechen?

IX. Glauben - in der Spur Jesu bleiben

81) Wie beginnt der Glauben?

82) Wie heißen die vier B des Christseins?

83) Warum ist die Gemeinschaft mit anderen Christen wichtig?

84) Warum ist Beten wichtig ?

85) Warum ist das Abendmahl wichtig?

86) Warum ist die Bibel wichtig?

87) Warum ist der Gottesdienst wichtig?

88) Kann man Glauben TRAINIEREN?

89) Was ist ein Bewunderer Jesu?

90) Was ist ein Nachfolger Jesu?

X. Gemeinschaft - Wege zueinander finden

91) Du brauchst andere Christen, weil .....

92) Christen sind besser, aber ________________.

93) Die Kirche ist nicht überflüssig, weil ________________________

94) Wer hält die Kirche zusammen?

95) Wie heißt das Leitungsgremium der Gemeinde?

96) Wer kann Presbyter werden?

97) Wie wird man Presbyter?

98) Welche Aufgaben hat ein Presbyter?

99) Welche Aufgaben hat die Küsterin?

100) Wer ist der Chef der Ev. Kirche von Westfalen?

XI. Die 10 Gebote - Spielregeln für das Leben

101 ) Wie heißen die 10 Gebote?

102) In welche zwei Gruppen können wir sie einteilen?

103) Welches ist wohl das wichtigste Gebot?

104) Welches der Gebote ist am schwersten zu erfüllen?

105) Können Christen die Gebote halten?

106) Was ist eine Beichte?

107) Wie lautet die Kurzform der Gebote?

108) Wer hat wem die Gebote gegeben?

109) Warum haben wir die 10 Gebote?

110) In welchen biblischen Buch finden wir sie?

XII. Jesus bringt Leben

111) Was ist ein Staubsaugermensch?

112) Nenne Beispiele, wie Jesus sich selber sieht ( Ich bin ... )

113) Was heißt Frucht bringen?

114) Wie kann ein Mensch bei Jesus bleiben?

115) Bis wohin sollen wir das Wort Jesu bringen ?

116) Was glaubst du, wo der Glaube an Jesus im Leben hilft?

117) Warum meinen viele Menschen, daß im Glauben alles verboten ist?

118) Wo suchen Menschen Leben?

119) Geld macht glücklich - stimmt das?

120) Wie können wir zum Glauben an Jesus kommen?

120 Antworten, die für dein Leben ganz wichtig sein können

I GOTT

1) An Gott glauben heißt: ihm zu vertrauen und darauf zu hoffen, daß er einen guten Plan für mein Leben hat.

2) Drei: Der Vater und Schöpfer, der Sohn und Erlöser, der Geist und Tröster.

3) Vgl. 2

4) Sie halten es mit Luther: „Ich glaube, daß mich Gott geschaffen hat samt allen Kreaturen.“ Wie er es gemacht hat: SEINE SACHE!

5) Indem wir auf seinen Sohn hören und schauen.

6) Er hat seinen Sohn zu uns gesandt.

7) Aus der Bibel, von anderen Menschen.

8) eine / überall / Zeit / ewig/ allmächtig.

9) Der Helfer, den uns Jesus versprochen.

10) Sein Urteil denn er ist der Richter - ob wir es glauben oder nicht.

II Bibel

11) 66

12) Altes und Neues Testament

13) Geschichtsbücher, Lehrbücher, Prophetische Bücher

14) Da mußt du in die Bibel schauen!

15) Hälfte / Hälfte

16) Menschen haben Dinge mit Gott erlebt und sie aufgeschrieben.

17) Vgl 2 Tim 3,16.17

18) Luther

19) Liebesbrief

20) Ja, denn nur in ihr erfahren wir die Wahrheit über Gott und uns.

III Beten

21) 5015 : Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten und du sollst mich preisen.

22) Angst; Freude, Versager; wenn sie mit dem Leben nicht mehr klar kommen ... oder weil sie gerne mit Gott reden und Zeit mit ihm verbringen.

23) Ja, aber er erfüllt nur, was für uns nötig und wichtig ist.

24) Reden/ abhängigmachen / Stärkeren / hält / reich/ Führung / Stärkeren/ 

25) - 28) Danken, Loben, Bitten, Fürbitten

29) Vater Unser

30) Segne Herr, was deine hand, uns aus Gnaden zugewandt.

IV. Jesus Christus

31) Schwer: Eigentlich: Gott und Maria - aber Joseph dürfen wir auch nicht vergessen

32) Bethlehem

33) Nazareth

34) Zimmermann

35) Israel

36) Heilen, Predigen, Wunder, Menschen zu Gott einladen

37) Am kreuz auf Golgatha

38) Vordergründig: 
weil er Unruhe stiftetet und den Menschen zeigte, wie Gott sich Menschsein dachte.

      Offiziell:

weil Gotteslästerung und Volksverhetzung betrieb

      Biblisch:

weil wir nur so zu Gott kommen können

39) Auferstehung

40) Weil er der einzige Weg zu Gott ist. Weil Jesus sein Leben gab, darfst du zu Gott kommen. Wenn du ihm nicht glaubst, kannst du auch nicht bei Gott sein.

V. Passion

41) Weil die Menschen nicht begreifen können, daß der Herr der Welt sich so behandeln läßt.

42) Damit er möglichst schnell von der Bildfläche verschwindet. Außerdem durften die Juden kein Todesurteil sprechen und vollstrecken.

43) Gotteslästerung

44) Weil die Römer das sagen hatten und nur sie ein todesurteil fällen konnten.

45) Röm. Beamter zur Zeit Jesu

46) Weil Pilatus ein schlechtes Gewissen hatte

47) Nein!

48) Weil er Angst vor dem Volk hatte und sich Unruhe in seiner Provinz nicht leisten konnte.

49) Jesus, der Nazarener, König der Juden lat: Iesus nazarenus rex iudaorum

50) Der römische Hauptmann unter dem Kreuz

VI Auferstehung

51) Leiche gestohlen als Beweis

52) Vor lauter Traurigkeit spielte ihnen ihr Verstand einen Streich

53) Scheintot

54) Gott, indem er ihn von den Toten auferweckt!

55) Zeugen und die Tatsache, daß wir es auch heute noch erleben können, daß Jesus uns hilft!

56) Gott selber hat durch Christus die Sache in die Hand genommen - wir müssen uns nicht selbst darum kümmern!

57) Das weißt nur du!

58) Die Frauen am Grab!

59) Seine Wunden

60) wäre der ganze Glaube Quatsch!

VII Umkehr

61) Propheten - Johannes, der Täufer

62) Jünger - kennst du welche?

63) Sie hören von ihm - werden von ihm angesprochen - folgen seinem Ruf - sprechen wieder andere an ...

64) Nein - denn sie vertrauen darauf, daß er sie nicht im Stich läßt oder Böses von ihnen verlangt.

65) Sie glauben, daß nur er die Dinge ihres Lebens lösen kann

66) neuen Leben mit Gott

67) Weil wir ohne ihn verloren sind und nur er uns zum Vater führt

68) Weil sich die Menschen, die ihm nicht glauben, nicht vorstellen können, daß Glauben das Tollste auf der welt ist. Deshalb machen sich gerne lustig! Aber wer zuletzt lacht, ...

69) Andere zu Gott führen, helfen, von ihm erzählen für andere da sein und noch viel mehr!

70) Ds weißt auch nur du!

VIII Vergebung

71) Verdrängen, büßen, ertränken, nicht ernst nehmen, krank werden daran

72) Sünde ( Sund in der Geographie! )

73) Weil sie zwischen ihm und uns steht und wir nicht zu ihm kommen können.

74) Bibel, Abendmahl, Gottesdienst, Beichte

75) Daß es mir von einem anderen gesagt wird

76) Nein - es macht nur dann Sinn, wenn ich auch dem anderen sage, daß es mit leid tut.

77) Wenn ich nicht vergebe, vergib mir Gott auch nicht.

78) Hier darf ich schmecken, tasten und riechen, es hören: DEINE SCHULD IST DIR VERGEBEN!

79) Symbol für das Abwaschen des Schmutzes! Zeichen: Gott nimmt mich an, wenn ich noch gar JA zu ihm sagen kann!

80) Jeder Mensch, der an Gott glaubt und den Mund halten kann!

IX ) Glauben

81) In der Taufe und wenn ich auf seine Frage Hast du mich lieb? JA sage.

82) Beten, Brotbrechen, Brüdern( = Schwestern ), Bibel

83) Weil ich immer die anderen nötig habe und Glauben ohne andere Menschen ganz schwer ist.

84) Weil miteinander reden zum Leben gehört

85) Weil mir Jesus ganz nahe kommt und ich die Gemeinschaft der anderen erlebe

86) Weil nun einmal nicht in der BILD-Zeitung Gott sich uns zeigt

87) Weil er die Mitte des Gemeindelebens ist und hier alle zusammenkommen, die mit ernst Christen sein wollen - meint Luther.

88) Klar - auch hier kann man üben.

89) Einer, der Jesus nur gut findet - ihn aber nicht in sein Leben läßt.

90) Einer, der es wagt, Jesus zu glauben.

X Gemeinschaft

91) weil du ohne den Rat und ohne die Gemeinschaft nicht leben kannst.

92) aber besser dran, weil sie wissen: egal, ob ich versage; ob mir Dinge gelingen oder nicht: Gott hält zu mir!

93) weil hier nicht nur viel Gutes getan wird, sondern vor allen Dingen  darauf geachtet wird, daß Gottes Wort zu allen Menschen in richtiger Art und Weise kommt.

94) Nicht der Pastor, die Presbyter, die Mitarbeiter - die sind alle ganz wichtig. Aber die Kirche wird von dem zusammengehalten, was Gott für uns getan hat und tun wird.

95) Presbyterium

96) S. 97

97) An Gott glauben, zum Gottesdienst gehen, 18 Jahre alt sein, von anderen vorgeschlagen und gewählt werden.

98) Gemeinde leiten, Finanzen verwalten, Dienstaufsicht für Angestellte ...

99) Für eine tolle Atmosphäre in der Kirche und im Gemeindehaus zu sorgen, dem Pastoren helfen und ganz normal als Christ zu leben.

100) Nicht Präses Sorg - sondern jesus Christus ist immer der Herr der Gemeinde

XI.10 Gebote

101) ...

102) Solche, die Gott betreffen; solche, die unser Leben regeln.

103) Was meinst du?

104) Das ist bei jedem Menschen anders!

105) Nein - aber versuchen sollten sie es!

106) Aussprechen von Schuld vor einem anderen Christen und sich die Vergebung zusprechen lassen

107) Liebe Gott und deinen Nächsten

108) Gott durch Mose dem Volk Israel

109) Weil wir Spielregeln fürs Leben nötig haben und sonst Chaos auf der Erde herrschen würde

110) 2 Mose 20

XII Jesus bringt Leben

111) Einer, der alles, was man im Leben mitnehmen kann, in sich aufsaugt, aber gar nicht weiß, wozu er eigentlich da ist.

112) Ich der Weg, die Wahrheit und das Leben / Weinstock/ Brot/ Auferstehung und das Leben / Weinstock, Die Tür ...

113) Andere Menschen zu Gott führen 

114) Indem man versucht, Jesus nicht fortzulaufen und wenn es geschieht, sich wieder von ihm neu suchen zu lassen.

115) An das Ende der Welt.

116) Das weißt nur du!

117) Weil sie nicht wissen, daß dieses Vorurteil Blödsinn ist!

118) Job, Erfolg, Sex, Statussymbole, Drogen und Rausch, ...

119) Nein - es beruhigt nicht einmal. Denn das letzte Hemd hat keine Taschen, in denen wir es mitnehmen könnten.

120) Indem wir ihn bitten, Herr über unser Leben zu sein.

